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An einen Haushalt 30. März 2021  
 

Liebe Donnerskirchnerinnen, liebe Donnerskirchner! 

 

Auch positive Covid 19 - Geschichten 
wollen erzählt werden! 
 
Seit Mitte Februar wird das gesamte Personal in 
all unseren Bildungseinrichtungen wöchentlich 
auf Covid 19 getestet. Das bringt den großen 
Vorteil mit sich, dass Mitarbeiter und 
Verantwortliche von Schule und Kindergarten 

zumindest einmal pro Woche einen Status bekommen. Unseren 
Gemeindemitarbeitern der Verwaltung und des Bauhofes wurde die Möglichkeit 
eröffnet, sich diesen Testungen anzuschließen.  
 
Die Geschichte dahinter ist eine sehr menschliche und will erzählt werden: Als 
bekannt wurde, dass auch unsere Apotheke Gratis-Antigentests anbietet, war mir klar, 
dass deren Mitarbeiter bald an ihre Kapazitätsgrenzen stoßen könnten. Gemeinsam 
mit der Gemeindeverwaltung und der Erfahrung aus den Massentests vor und nach 
Weihnachten haben wir Mag. Wolfgang Bencic und seiner Schutzengel-Apotheke 
unsere Mithilfe im administrativen Bereich angeboten, um bei den Tests zu 
unterstützen. Gerade in den ersten Tagen dieses neuen Angebotes der Schutzengel 
Apotheke konnten wir gemeinsam diese „Donnerskirchner Teststraße“ für die 
Bevölkerung unseres Dorfes erfolgreich durchführen. 

Einmal mehr darf ich mich bei besonderen Menschen wie Mag. Bencic bedanken, die 
nicht Probleme und Hürden aufzeigen, sondern Lösungen anbieten.  

 

mailto:post@donnerskirchen.bgld.gv.at
http://www.donnerskirchen.at/
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Nachruf Altbürgermeister Josef Bayer (1933 – 2021)  

Sie kennen es bestimmt: Man geht barfuß am 
Strand, es schlägt die nächste Welle ans Ufer und 
wischt die Fußabdrücke weg, die man eben noch 
hinterlassen hat. Und prompt scheint es so, als sei 
man niemals dort gewesen. 

Es gibt Menschen, die dauerhaft Fußabdrücke 
hinterlassen. Fußabdrücke in Form von 
nachhaltigen Entscheidungen und Gestaltungs-
handlungen, die auch noch nach Jahrzehnten 
eine enorme Bereicherung für unser Dorf und 
weit darüber hinaus darstellen. 

Josef Bayer war ein solcher Mensch. Seinem 
Engagement, seiner Liebe zum Dorf und seinem 
politischen Gestalten verdanken wir viel. Er war 
ein Wegbereiter für die Zukunft, die uns allen 
zugutekommt.  

Kurz nach seiner Geburt wurde dem bäuerlichen 
Traditionsbetrieb der Familie Bayer die Erbhofurkunde verliehen und so war auch die 
landwirtschaftliche Zukunft für Josef Bayer vorgezeichnet.  

Das Gymnasium war für Ihn nur ein Zwischenschritt, bevor er sich voll und ganz der 
Landwirtschaft verschrieb und den Familienbetrieb gemeinsam mit seiner Frau Paula 
zu neuer Blüte führte und stetig erweiterte, erneuerte und vergrößerte. 

Der wirtschaftliche Erfolg sagt viel zu wenig über den Menschen Josef Bayer aus. Ich 
denke, ihn hat eine ganz besondere Lebensauffassung ausgezeichnet.  

Manche Menschen sind einfach zum Helfen geboren.  

Sie haben das Talent, Probleme und Missstände zu erkennen. Und mehr noch, sie 
haben auch den Willen und die Fähigkeit, diese Missstände entschlossen anzugehen, 
um sie zu beseitigen. 

Josef Bayer gehörte zu diesen Menschen, und wir können froh und dankbar sein, ihn 
in unserer Mitte gehabt zu haben. Sein Wirken hat viele Spuren bei uns hinterlassen.  

Neben seiner landwirtschaftlichen Tätigkeit war Ihm seine Heimatgemeinde 
Donnerskirchen ein großes Anliegen. Politisch immer interessiert fühlte er sich der 
Donnerskirchner Volkspartei verbunden und war für lange Zeit jene Persönlichkeit, die 
leidenschaftlich für seine Gesinnungsgemeinschaft tätig war.  

                                 Josef Bayer                                           

Bürgermeister der Marktgemeinde Donnerskirchen                

von 1972 – 1977 und von 1987-1992 
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Josef Bayer stellte immer das Gemeinsame vor das Trennende und so war es auch nicht 
verwunderlich, dass es kaum Bereiche im Dorfleben gab, wo Josef Bayer nicht 
engagiert und involviert war. Als begeisterter Musiker war er wesentlich an den 
Erfolgen des Musikvereines 1. Bgld. Trachtenkapelle Donnerskirchen beteiligt, die er 
als Klarinettist sein Leben lang begleitete.  

In politischer Hinsicht war er einer der großen prägenden Kräfte der letzten 50 Jahre. 
In seine 1. Amtszeit als Bürgermeister der Marktgemeinde Donnerskirchen, von 1972 
bis 1977, fiel die umfassende Infrastrukturerrichtung, der Ausbau der 
Gemeindestraßen, Ausbau der Straßenbeleuchtung und vor allem die Errichtung der 
Kanalisation mit der ersten Abwasseraufbereitungsanlage. Somit wurde die Grundlage 
für das moderne Donnerskirchen geschaffen und darauf konnten folgende 
Generationen aufbauen.  

Er selbst war es dann in seiner 2. Amtszeit als Bürgermeister, von 1987 bis 1992, der 
den qualitativen Ausbau des Dorfes und umweltbetonte Aktivitäten als Fundament für 
den Tourismus förderte und forcierte.  

Sein Heimatland Burgenland würdigte seine Tätigkeiten um die Marktgemeinde 
Donnerskirchen mit dem „Goldenen Verdienstkreuz des Landes Burgenland“. 

Josef Bayer erkannte Missstände, Herausforderungen und Chancen, die andere nicht 
gleich sahen und nicht immer so bewerteten. Er legte ein Tempo vor, das 
seinesgleichen sucht. 

Sie sehen, viele Akzente von damals sind uns heute lieb gewordene 
Selbstverständlichkeiten. Aber selbstverständlich ist gar nichts davon. Immer hatte es 
Personen bedurft, die Chancen gesehen und Herausforderungen  angenommen haben. 
So ein Mensch war Josef Bayer. 

Wenn man all sein Wirken Revue passieren lässt, wird deutlich, wie sehr unsere 
Gemeinschaft der Verlust von Josef trifft. Er fehlt wahrscheinlich mehr, als wir es heute 
schon ermessen können. Das gilt insbesondere für seine Familie.  

Und an dieser Stelle habe ich als Bürgermeister durchaus ein schlechtes Gewissen. War 
es doch oft das Engagement von Josef Bayer für unsere Gemeinde, dass die 
berechtigten Belange seiner Familie mitunter hintanstehen ließ. 
Gerade in der schweren Zeit der Trauer möchte ich Euch daher im Namen der 
gesamten Donnerskirchner Bevölkerung dafür danken, dass ihr Josef in seinem 
Engagement immer unterstützt habt.  

Der Tod kann uns von dem Menschen trennen, der zu uns gehörte, aber er kann uns 
nicht das nehmen, was uns mit ihm verbindet. 

 

Bürgermeister Johannes Mezgolits 
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Haushaltsbericht 2020 und Rechnungsabschluss von Mag. Michael Hoffmann 
 
Das Jahr 2020 war für uns alle in familiärer, beruflicher, 
gesellschaftlicher und finanzieller Hinsicht eine riesige 
Herausforderung und wird uns leider noch einige Zeit 
beschäftigen.  
 
Zum Jahresbeginn 2020 hörten wir in den Medien von einem 
sehr ansteckenden Virus in China. Dass sich diese Krankheit 
derart schnell über die ganze Welt ausbreitet und unser 
tagtägliches Leben auf den Kopf stellt, konnte sich niemand 
vorstellen. Auch die gesamte Verwaltung und besonders die 
Gemeinde als kleinste Verwaltungseinheit, wurde mit 
schwer zu bewältigenden Herausforderungen konfrontiert. 
  
Im November 2019 wurden der Gemeinde Donnerskirchen 
seitens des Landes Burgenland im Rahmen einer Budgetvorschau Einnahmen aus den 
Abgabenertragsanteilen in der Höhe von € 1.487.400,- und Abzüge von € 542.400,- 
prognostiziert. Aufgrund des Lockdowns im März 2020 und weiterer Beschränkungen 
während des gesamten Herbstes und Winters kam es zu einem schlussendlichen 
Rückgang der Einnahmen auf € 1.324.889,62 (ca. € 163.000 weniger an Einnahmen). 
Auf der anderen Seite stiegen allerdings die Abzüge um ca. € 45.000,-.  
 
Zwischen der ursprünglichen Prognose und den tatsächlich erhaltenen Geldern liegt 
eine Differenz von annähernd € 208.000,-. Dieser Betrag fehlte in der Finanzierung 
des laufenden Betriebes.  
 
Unserer Gemeinde, kam in der gesamten Zeit die wichtige Aufgabe zu, das öffentliche 
Leben am Laufen zu halten. Kinderbetreuung im Kindergarten und Kinderkrippe, 
Nachmittagsbetreuung in der Volksschule, Altstoffsammelstelle, usw. standen 
jederzeit zur Verfügung. Auch das Freibad wurde geöffnet und von vielen Gästen 
aufgrund der besonderen Situation besucht. 
 
Der Gemeinderat entschied sich einstimmig für die Aufnahme eines  
Verwaltungsdarlehens in der Höhe von  € 400.000, wobei hier bereits mit einem Teil 
eine Rücklage für anstehende Zahlungen im Jahr 2021 (z.B. Abfertigungen, 
Belohnungen, Jubiläumszuwendungen) gebildet wurde.  
 
So konnte der Dachstuhl des Heimathauses saniert werden. Im Gebiet Zeisel Neuriss 
erfolgte eine Generalsanierung der Straße mit Gehsteig und einer ordentlichen 
Oberflächenentwässerung. Weiters wurde eine moderne LED – Straßenbeleuchtung 
errichtet. Auch erfolgten Investitionen in den Kanal.  
 
Ihr Gemeindekassier Michael Hoffmann 

 

Mag. Michael Hoffmann 

Kassier der Marktgemeinde 

Donnerskirchen 
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Donnerskirchen im Mittelpunkt der Wissenschaft  

Jugendgemeinderat Wolf Steinhäusl hat unser Dorf genau unter die Lupe genommen! 
 
Seine Heimatverbundenheit hat Jugend- und 
Europagemeinderat Wolf Steinhäusl im Zuge seiner 
Abschlussarbeit an der Wirtschaftsuniversität Wien (WU) 
bewiesen. Er hat sich in seiner „Bachelor-Arbeit“ mit den 
Auswirkungen der Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverordnung 2015 auf Österreichs 
Kommunen beschäftigt. Dabei wurden die beiden 
größten, in unserer Gemeinde notwendig gewordenen 
Veränderungen beleuchtet: Erstens der Wechsel des 
Buchhaltungssystems von der „Kameralistik“ zur 
„Doppelten Buchhaltung“ und zweitens, die damit 
notwendig gewordene Erneuerung des EDV-Systems.  
 
Ich freue mich, dass Wolf Steinhäusl ein gebundenes 
Exemplar seiner Arbeit unserer Dorf-Bibliothek zur Verfügung stellen wird, weiters 
gratuliere ich ihm recht herzlich zu seinem erfolgreich abgeschlossenen „Bachelor-
Studium“.  
 

Lockdown in Ost-Österreich 
 

Aufgrund der aktuellen Situation ist für die 
Ostregion (Burgenland, Niederösterreich, Wien) 
von 1. April bis einschließlich 6. April eine 
„Osterruhe für Ost-Österreich“ vorgesehen. Mit 
folgenden Maßnahmen soll der derzeitigen 
epidemiologische Entwicklung entgegengewirkt 
werden: 

Maßnahmen für die Ostertage von 1. bis 6. April: 

➢ Ausgangsbeschränkung von 0 bis 24 Uhr mit den bekannten Ausnahmen wie 

Hilfeleistung in Notfällen, Deckung der notwendigen Grundbedürfnisse, 

Erholung und berufliche Gründe 

➢ Schließung des Handels (Ausnahme für jene Geschäfte, die Güter des 

täglichen Bedarfs anbieten etwa Lebensmittel, Apotheken) 

➢ Schließung der körpernahen Dienstleistungen 

➢ Zusätzlich sollen Home-Office verstärkt genutzt, physische Treffen 

vermieden, der Mindestabstand von 2 Metern eingehalten, eine FFP2-Maske 

getragen und vor etwaigen Treffen Selbsttests durchgeführt werden.  

Wolf Steinhäusl, BSc                

Jugend- und Europagemeinderat 
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➢ Distance - Learning nach den Osterferien: nach der Rückkehr in die Schule 
ab dem 12. April gibt es PCR-Testungen für Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie Schülerinnen und Schüler 

➢ Neue Einreiseregelung für Pendlerinnen und Pendler ab 1. April: Künftig 
müssen Pendlerinnen und Pendler zwei Tests pro Woche vorweisen (Test 
darf nicht älter als 72 Stunden sein) 

 

Oster-Lockdown  
Kinderkrippe, Kindergarten, Volksschule, Tagesheim  

 
➔ Grundsätzlich sind alle Donnerskirchner Kinderbildungs- und 

Kinderbetreuungseinrichtungen an Arbeitstagen von 07:00 Uhr bis          

17:00 Uhr geöffnet! 

In Anbetracht der zunehmenden Ausbreitung von SARS-CoV-2 und der derzeitigen 
kritischen Situation, soll, in der Zeit vom 29. März 2021 bis voraussichtlich 9. April 2021 
eine Betreuung Ihres Kindes in Ihrer Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtung nur 
dann in Anspruch genommen werden, sofern eine Betreuung Ihres Kindes von zu 
Hause aus nicht möglich ist. 
Sollten Sie über keine Betreuungsalternative verfügen, können Sie, ohne 
Bekanntgabe von Gründen, die für Sie zuständige Kinderbildungs- und 
Betreuungseinrichtung in Anspruch nehmen. 
 
Das Ziel ist, die sozialen Kontakte weitestgehend zu minimieren, um die Ausbreitung 
von SARS-CoV-2 einzudämmen, Ihre Kinder und Sie selbst zu schützen und die 
Gesundheitsversorgungseinrichtungen zu entlasten. 
 

Covid 19 - „Oster-Test-Programm“  
Jeder Ortsbürger mit Hauptwohnsitz wird einen Test zur Verfügung gestellt bekommen 
 

Aufgrund der steigenden Infektionszahlen im 
Burgenland stellt Ihnen die Gemeinde, noch vor 
Beginn der Osterfeiertage, im Rahmen eines „Oster-
Test-Programmes“ kostenlose Covid 19 Spucktests 
für Ihren Haushalt zur Verfügung. Die Tests werden 
Ihnen bis Samstag, 3. April 2021 zugestellt.  
  
Da es sich bei den Spucktests um zertifizierte Selbsttests handelt, ist für die 
Durchführung kein geschultes Personal notwendig. Sie können den Test ganz einfach 
selbst durchführen. Im Falle eines positiven Testergebnisses ist umgehend die 
Gesundheitshotline 1450 zu wählen.  
Nähere Informationen zur Durchführung bzw. Abwicklung der Tests sind im 
Begleitschreiben zu den Testkits zu finden.  
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Abschaffung des Amtsgeheimnisses – Aus dem Landtag 
                                                              
Die Bundesregierung hat sich auf ein Informationsfreiheits-Paket verständigt. Dieses 
beinhaltet auch die Abschaffung des 
Amtsgeheimnisses. Damit sollen Bürgerinnen und 
Bürger zukünftig das Recht erhalten, Informationen 
wie zum Beispiel Gutachten oder Studien von 
öffentlichen Stellen oder Unternehmen mit relevanter 
öffentlicher Beteiligung kostenlos zu erfragen. Als 
Bürgermeister begrüße ich diesen Schritt zu mehr 
Transparenz und bin für eine rasche Umsetzung dieser 
Materie. 
 
Transparenz wäre auch im Burgenland enorm wichtig.  
Die burgenländische Landesregierung fiel bis dato nicht mit transparenten Prozessen 
auf. Stillschweigen und Amtsgeheimnisse liegen oft wie eine Nebeldecke über den 
Entscheidungen der Landesregierung. Deshalb braucht es gerade im Burgenland neue 
Transparenz-Standards. 
 
Mit Bürgern auf Augenhöhe kommunizieren 
Derzeit ist es im Burgenland so, dass das Land Vergleiche in Millionenhöhe abschließt 
und dem Landtag jeglichen Einblick verwehrt. Weder die Opposition noch interessierte 
Bürger haben die Möglichkeit, Informationen über solche Vorgänge zu erhalten. Aber 
nicht nur das. Derzeit ist es für den Steuerzahler nicht einmal möglich, den Inhalt von 
Studien, die im Auftrag des Landes erstellt und mit öffentlichen Geldern finanziert 
wurden, zu erfahren. Das muss sich ändern. 
Denn öffentliche Transparenz soll zur Regel und Geheimhaltung zur Ausnahme 
werden. 
 

Das Recht auf Information: So können Bürger Auskunft über den Aufgabenbereich in 
Donnerskirchen erhalten. 
 
Jedermann hat das Recht, von seiner Gemeinde Auskünfte über deren 
Aufgabenbereiche zu erhalten. Dieses Recht auf Information ermöglicht es einzelnen 
Personen, Vereinen oder der Presse, in die Arbeit der Gemeinde Einsicht zu nehmen.  
 
Es gibt jedoch gesetzliche Einschränkungen, die dazu führen, dass Gemeindeorgane die 
Auskunft verweigern können. Derzeit wird über ein neues Informationsfreiheitsgesetz 
diskutiert, hier erfahren Sie, wie Sie jetzt schon Informationen über Ihre Gemeinde 
erhalten. 
 
Worüber kann ich Auskunft verlangen und wie?  
Grundsätzlich sind alle Behörden in Österreich dazu verpflichtet, über ihren 
Wirkungsbereich Auskünfte zu erteilen. So hat auch auf Gemeindeebene jeder das 
Recht, von Gemeinderat, Gemeindevorstand, Bürgermeister und Gemeindekassier, 
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Auskunft über deren jeweiligen Aufgabenbereich zu erhalten. Besondere 
Auskunftspflichten gibt es in Hinblick auf Geodateninfrastruktur und 
Umweltinformationen, etwa über den Zustand von Luft, Wasser und Boden. 
 
Angelegenheiten im Wirkungsbereich der Gemeindeorgane sind örtliche Aufgaben wie 
beispielsweise Baupolizei, Raumplanung, Marktpolizei, Müllabfuhr oder 
Straßenbeleuchtung. Außerdem erledigt die Gemeinde auch Aufgaben im Auftrag des 
Bundeslandes oder des Bundes, etwa die Durchführung von Nationalrats- oder 
Landtagswahlen oder die Führung des Melderegisters. 
 
Das burgenländische Auskunftspflichtgesetz ermöglicht es, ein Auskunftsbegehren 
mündlich, telefonisch oder schriftlich an das zuständige Gemeindeorgan zu stellen. 
Sollte das angesuchte Gemeindeorgan nicht zuständig sein, wird es das Begehren an 
das zuständige Organ weiterleiten oder den Auskunftswerber an das richtige 
Gemeindeorgan verweisen. Im Auskunftsbegehren müssen zwar keine Gründe 
angeführt werden, solche könnten aber der Gemeinde dabei helfen, präzisere 
Auskünfte zu erteilen. 
  
Sollte das Auskunftsbegehren für das Gemeindeorgan nicht klar sein oder ein 
Formfehler vorliegen, dann wird der Antragsteller dazu aufgefordert, das Begehren zu 
verbessern. Das Auskunftsbegehren und diesbezügliche Amtshandlungen sind von 
Landes- und Gemeindeverwaltungsabgaben befreit. 
 
Die Auskunft ist, soweit möglich, mündlich oder telefonisch zu erteilen. Die Auskunft 
muss grundsätzlich ohne unnötigen Aufschub, spätestens aber innerhalb von acht 
Wochen erteilt werden. Ein Recht auf Akteneinsicht in ein bestimmtes Verfahren ergibt 
sich daraus nicht, dieses bleibt den Parteien im Verwaltungsverfahren vorbehalten. 
 
Warum wird mir die Auskunft verweigert?  
Auskünfte können aus mehreren Gründen verweigert werden. Beispielsweise wenn 
der Auskunftserteilung eine gesetzliche Verschwiegenheitspflicht entgegensteht.  
Die Auskunftserteilung darf darüber hinaus nicht so weit gehen, dass die Besorgung 
der übrigen Aufgaben der Verwaltung dadurch wesentlich beeinträchtigt wird. Die 
Gemeinde darf außerdem keine Auskunft erteilen, wenn sie offenbar mutwillig 
verlangt wird oder die Informationen ohnehin anders zugänglich sind, 
also beispielsweise schon auf der Website der Gemeinde zur Verfügung stehen. 
   
Das Recht auf Auskunft betrifft außerdem nur Informationen, die dem Gemeindeorgan 
zum Zeitpunkt der Einbringung des Auskunftsbegehrens bereits vorliegen. Sie darf 
auch dann keine Auskunft erteilen, wenn umfangreiche Ausarbeitungen erforderlich 
wären.  
 
Selbstverständlich ist von der Gemeinde zusätzlich der Datenschutz immer 
mitzubeachten. Über personenbezogene Daten, also vor allem Daten, die einer 
individuellen Person zugeordnet werden können, darf nur dann Auskunft erteilt 
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werden, wenn das für die Erledigung des Auskunftsersuchens unbedingt erforderlich 
ist.  
 
Was kann ich gegen eine Auskunftsverweigerung tun?  
Ist man der Ansicht, dass die Auskunft zu Unrecht verweigert wurde, kann ein 
schriftlicher Bescheid über die Auskunftsverweigerung beantragt werden. Der 
Bescheid kann dann mit einem Rechtsmittel bekämpft werden.  

 

Oster-Lockdown  
 
 

➔ Grundsätzlich ist die Donnerskirchner Altstoffsammelstelle 

auch im Lockdown geöffnet! 

Mittwoch:  08:00 – 14:00 Uhr 

Donnerstag:  13:00 – 16:00 Uhr 

Samstag:  07:30 – 12:00 Uhr 

 
Ab sofort befindet sich im hinteren Teil der Altstoffsammelstelle ein 
neuer Container für die sogenannte Nassfraktion (Blumen, 
Rasenschnitt, Laub und Fallobst). 
 
Trennen sie bitte unbedingt die Nassfraktion vom Schnittgut!! 
 

 

Hausnummerntafel 
 
Beinahe täglich werden die Einsatzkräfte (Rettung, Feuerwehr und Polizei) zu 
Notfällen und Krankentransporten gerufen. Leider kommt es 
immer wieder vor, dass an manchen Häusern, Wohnblöcken 
oder Einzäunungen keine Hausnummerntafeln angebracht 
sind. Dadurch ist es oft unmöglich, in kurzer Zeit die richtige 
Adresse bzw. das richtige Haus zu finden, wodurch es zu 
Verzögerungen kommen kann, die mitunter lebensbedrohlich 
sein können. Wir bitten Sie daher zu Ihrer eigenen Sicherheit, 
der gesetzlichen Verpflichtung einer ordnungsgemäßen 
Kennzeichnung Ihres Hauses nachzukommen. 
 
Hausnummerntafeln können Sie telefonisch unter 02683 8541-10 zum 
Selbstkostenpreis bei Frau Gruber im Gemeindeamt bestellen. 
 

 
 
 

Symbolfoto 



10 

 

Mitteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
 
Jede Freiwillige Feuerwehr in ganz Österreich ist im Rahmen der sogenannten "Feuer- 
und Gefahrenpolizei" zur raschen und professionellen Hilfeleistung verpflichtet. 
In §23 Abs.4 des  Feuerwehrgesetzes heißt es dazu, dass die Feuerwehr im Hinblick auf 
die Erfüllung ihrer Aufgaben auch auf eine entsprechende Bewusstseinsbildung in der 
Bevölkerung hinzuwirken hat. 
 
In diesem Zusammenhang möchten wir die sich häufenden Situationen von 
zugeparkten Feuerwehr-Ausfahrten im Bereich des Feuerwehrhauses Hauptstraße 31 
und Johannesstraße 21 zum Anlass nehmen, eine Verbesserung dieser Situation zu 
erzielen. 
 
Uns ist vollkommen bewusst, dass sich im unmittelbaren Nahebereich des 
Feuerwehrhauses auch Stellen befinden, die einen regen Personenverkehr zur Folge 
haben. 
Dazu werden bedauerlicherweise nicht selten auch die extra so gekennzeichneten 
Sperrflächen beim Feuerwehrhaus in Anspruch genommen und die dort abgestellten 
Fahrzeuge blockieren damit die rasche Ausfahrt unserer Einsatzfahrzeuge. 
Wir möchten daher alle Fahrzeuglenker darum bitten, ausschließlich nur die 
vorgesehenen Parkflächen zu verwenden, und den 
Ausfahrtsbereich der Feuerwehr frei zu halten. 
Und zwar auch dann, wenn es wie so oft "nur für ein paar 
Minuten" sein soll. 
 
Deshalb appellieren wir daher an das Verständnis und die Umsetzung wie oben 
angeführt. 
 

Volksschule Donnerskirchen – Bericht von Direktorin Michaela Leeb-Hebaus 
    
Aus Anlass „100 Jahre Burgenland“ soll sich jede Schule in irgendeiner Form mit der 
Geschichte unseres Landes auseinandersetzen. Da unsere 
Volksschule heuer ebenfalls ein Jubiläum feiert - 60 Jahre VS 
Donnerskirchen – wollen wir uns dem Thema Schule einst und jetzt 
widmen. 
 

Wir sammeln alte Bilder, Bücher und Schulsachen, interviewen 
Urgroßeltern, Großeltern und Eltern über ihre Schulzeit und erstellen 
gemeinsam eine kleine Ausstellung in der Aula.  
Alle Exponate werden natürlich beschriftet und nach der Ausstellung wieder 
zurückgegeben. Fotos kopieren wir und geben die Originale sofort zurück. 
  
Vielleicht dürfen wir Sie am Ende des Schuljahres dann einladen, unsere 
Ausstellung zu besuchen. Ich bitte Sie, dieses Projekt der Volksschule zu unterstützen.  
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Jagd und Freizeitnutzung  

Sehr oft wird Kritik an der Jagd geübt, sie wird oft als „unzeitgemäß“ oder als 

„veraltetes Brauchtum“ bezeichnet.  

Aber Jagd ist anders!  

Jäger sind Naturnutzer wie Land- und Forstwirte, wie Fischer, Wanderer oder 

Spaziergänger. Der Unterschied besteht darin, dass Jäger mit behördlichem Auftrag 

handeln und für die Nutzung der Pacht zahlen müssen! 

Aufgrund der heutigen Kulturlandschaft wäre ohne Regulierung 

der Wildbestände keine marktgerechte oder effiziente 

Bewirtschaftung unserer Flur- und Waldflächen möglich. Da 

die Wildtiere durch unsere Weingärten, Getreide- und 

Kukuruzfelder genügend Nahrungsangebot haben, hätte dies 

ohne die Jagd eine unkontrollierbare Bestandsvermehrung und 

somit einen untragbaren Wildschaden oder im schlimmsten 

Fall Tierseuchen zur Folge!  

Daher muss die moderne Jagd als respektvolle und gewissenhafte Arbeit verstanden 

werden, welche eine nachhaltige Regulierung und Artenpflege bewirkt, sowie zur 

Erhaltung von Natur- und Lebensräumen und zur Vermeidung von Wildunfällen und 

Wildschäden beiträgt. 

Für den Erfolg seiner Arbeit benötigt der Jäger jedoch die Mithilfe der gesamten 

Bevölkerung.   

Ausgiebige Spaziergänge, Wandern oder die Natur mit dem Rad genießen, all dem 

steht nichts im Wege, wenn Rücksicht auf Wildtiere genommen und deren Lebensraum 

respektiert wird.  

Deshalb ist es unsere gemeinsame Verantwortung und im 

Interesse der Wildtiere, wenn wir folgende Regeln bei unserem 

Aufenthalt in der Natur beachten: 

 

1. Nimm Deinen Müll bitte wieder mit nach Hause! 

Dosen, Glas- oder Plastikflaschen haben in der Natur nichts zu suchen. 

Wildtiere sind sehr neugierig, so kann z.B. eine aus Unachtsamkeit 

weggeworfene Zigaretten- oder Kaugummi-Verpackung für ein junges Reh zu 

einer tödlichen Mahlzeit werden.  

➔  Hilf mit: Halten wir gemeinsam unsere Wege und Felder frei von Müll! 
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2. Halte Dich nur tagsüber in der Natur auf und verhalte Dich ruhig. 

Die Dämmer- und Abendstunden dienen vielen Wildtieren der Futtersuche. 

Gönnen wir ihnen eine ruhige Mahlzeit ohne Stress. Die Dämmerungszeit 

verändert sich, wie alles in der Natur, täglich. Sie beginnt ca. 90 Minuten vor 

dem Sonnenaufgang bzw. endet ca. 90 Minuten nach dem Sonnenuntergang. 

➔  Hilf mit, indem wir unsere Spaziergänge oder sportlichen Aktivitäten bei 

Tageslicht machen, d.h. diese zur Dämmerung in Waldnähe unterlassen bzw. 

dann eine Route in Ortsnähe wählen. 

 

3. Bleib bitte immer auf Straßen oder Wegen. 

Wildtiere sind mit den Wegen gut vertraut und meiden diese am Tag. Wenn sie 

jedoch abseits der Wege im Wald oder am Feld von uns überrascht werden, 

flüchten sie und verbrauchen dabei enorm viel Energie, welche ihnen in den 

Wintermonaten besonders fehlt und zum Verenden der Tiere führen kann. 

➔ Hilf mit: Meiden wir „Querfeldein – Spaziergänge“ auf fremden 

Privatgrundstücken und benutzen wir die vorhandenen Straßen und Wege. 

 

4. Nimm deinen Hund an die Leine. 

Egal wie gut dein Hund abgerichtet ist, Hunde können sehr schnell ihrem 

Jagdtrieb verfallen und Wildtiere aufstöbern, hetzen und sogar töten.  

➔ Hilf mit: Halten wir uns an die Leinenpflicht! 

 

Leisten wir gemeinsam einen Beitrag zum Natur- und 

Umweltschutz, helfen wir mit, um uns weiterhin an unserer 

schönen Natur- und Artenvielfalt erfreuen zu können! 

Eure Donnerskirchner Jäger 

 

 

Der Frühling zieht ins Land… 

Beim Spazieren durch den Naturpark bemerkt man 
derzeit, dass der Frühling unweigerlich vor der Tür 
steht. Vielleicht entdeckt man die ersten kleinen 

Veilchen, die ihr unwiderstehliches Duftaroma versprühen oder man hört in der Nähe 
von Gewässern den Chor der Laubfrösche erklingen. Auf den Wiesen im Seevorgelände 
sieht man auch schon die ersten Kiebitze. Die Männchen dieser schwarz-weiß 
gezeichneten Vögel führen im Frühjahr spektakuläre Balzmanöver auf. Dabei lassen sie 
ihren typischen Balzgesang erklingen und versuchen die Weibchen mit eindrucksvollen 
Flugmanövern zu begeistern. Kiebitze sind Wiesenbrüter, die ihre Eier in kleine Mulden 
direkt am Boden legen. Deshalb müssen die Erwachsenen besonders achtsam sein, um 
die Küken vor Nesträubern wie dem Fuchs und dem Marder oder auch Angriffen von 
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Greifvögeln aus der Luft zu schützen. Sind die Kleinen geschlüpft, werden sie deshalb 
auch nicht im „Nest“ zurückgelassen, sondern sie laufen als sogenannte „Nestflüchter“ 
von Anfang an ihrer Mutter hinterher und werden von ihr mit allen ihr möglichen 
Mitteln beschützt und behütet. 

Blühendes Band  
Wenn sich die Natur entfalten darf, entsteht Lebensraum für unzähligen kleine 
Tierchen. Ob Schmetterlinge, Käfer, Bienen, Heuschrecken, Eidechsen oder kleine 
Säugetiere, sie alle finden Lebensraum und Nahrung in hoher Vegetation. 
Deshalb schaffen die fünf Gemeinden des Naturparks Neusiedler See - Leithagebirge 
Donnerskirchen, Purbach, Breitenbrunn, Winden und Jois ein „Blühendes Band“ quer 
durch den ganzen Naturpark. Dabei werden Wegränder entlang von Rad- und 
Begleitwegen erst spät im Herbst gemäht und so der Natur Raum gegeben, um zu 
gedeihen. Auch ein großer Teil des Kirschblütenradweges wird Teil des „Blühenden 
Bandes“. 
Was für manche „unordentlich“ erscheinen mag, schafft einen wunderbaren 
Lebensraum mit hohem Gras und blühenden Pflanzen für die Tierwelt. Selbst wenn die 
Vegetation verblüht ist und sich zu verfärben beginnt, sind diese Streifen noch wertvoll 
als Heimat für viele verschiedene Grillen- und Heuschreckenarten.  
 
Durch den langgestreckten Verlauf des „Blühendes Bandes“ quer durch den Naturpark 
wird außerdem ein Korridor geschaffen, der Lebensräume verbindet und es Arten 
ermöglicht zu „wandern“.  
 

SPORTUNION Leithaberg - Ein neuer Verein stellt sich vor 

  

 

Der Sportverein wurde im Herbst 2020 vom Donnerskirchner Nick 

Roser mit jenem Gedanken gegründet, in und um Donnerskirchen 

– sozusagen am Leithaberg – mehr Bewegung und dadurch 

Gesundheit in die Gemeinde zu bringen.  

 

Wir haben uns dem Fitness- und Gesundheitssport verschrieben 

und wollen der Ortsbevölkerung im Laufe der Zeit ein umfassendes 

Bewegungsangebot bieten.  Das Angebot reicht derzeit vom 

Zirkeltraining für Erwachsene bis hin zum Bewegungsangebot für 

ältere Personen. Wichtig ist uns auch die soziale Verantwortung, weshalb wir im 

August 2021 einen Schwimmkurs für Kinder im Freibad veranstalten werden. Ein 

großes Anliegen ist uns ein leistbares und qualitativ hochwertiges Angebot. Die Kurse 

werden ausschließlich von ausgebildeten Trainern und Sportwissenschaftlern 

Obmann Nick Roser 
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abgehalten. Folgende Kurse sind, soweit es die COVID-19 Pandemie zulässt, im Jahr 

2021 in Donnerskirchen geplant: 

 
 Ab 06.04.2021, 17:00-18:00 Uhr: „Jackpot.fit Kurs 1 in 
Kooperation mit der SVS“ (10-wöchiger Kurs): 
Gesundheitssportangebot für Bewegungsmuffel, 
Sport-Beginner*innen- und Wiedereinsteiger*innen 
(Zielgruppe 50-70 Jahre) mit Nick Roser 
(Sportwissenschaftler) – Teilnahme im ersten 
Semester kostenlos, Anmeldung erforderlich! 
 

 Ab 12.04.2021, 17:00-18:00 Uhr: „Jackpot.fit Kurs 2 in Kooperation mit der SVS“ 
(10-wöchiger Kurs): Gesundheitssportangebot für Bewegungsmuffel, Sport-
Beginner*innen- und Wiedereinsteiger*innen (Zielgruppe 50-70 Jahre) mit Nick 
Roser (Sportwissenschaftler) – Teilnahme im ersten Semester kostenlos, 
Anmeldung erforderlich! 
 

 Ab 12.04.2021, 18:15-19:15 Uhr: „Zirkeltraining für Einsteiger*innen und 
Fortgeschrittene“ (10-wöchiger Kurs) mit Nick Roser (Sportwissenschaftler) – 
Kursbeitrag € 70,-. Anmeldung erforderlich! 
 

 Ab 15.06.2021, 18:15-19:15 Uhr: „Bewegt im Park: Zirkeltraining für Erwachsene“ 
(12-wöchiger Kurs) mit Nick Roser (Sportwissenschaftler) – Teilnahme kostenlos, 
keine Anmeldung erforderlich! 
 

 09.-13.08.2021, täglich eine Stunde am Vormittag: „Anfängerschwimmkurs für 
Kinder ab 4 Jahren“ mit Theresa Bredlinger (Sportwissenschaftlerin und 
Rettungsschwimmerin) – Kursbeitrag € 50,-. Anmeldung erforderlich! 

 
 16.-20.08.2021, täglich eine Stunde am Vormittag: „Verlängerungswoche 
Anfängerschwimmkurs für Kinder ab 4 Jahren“ mit Theresa Bredlinger 
(Sportwissenschaftlerin und Rettungsschwimmerin) – Kursbeitrag 
Verlängerungswoche € 25,-. Anmeldung erforderlich! 
 

 Ab Sommer/Herbst 2021 – „Ismakogie“ mit Anita Heiner (Ismakogielehrerin) 

 
Bei Fragen und für genauere Informationen steht Ihnen Obmann Nick Roser unter: 
+43 664 24 07 917 oder rosernick@gmx.at gerne zur Verfügung! 

 

Löwenhof - Eisverkauf 

Herr Stefan Leeb bietet ab 3. April jeweils am Samstag und Sonntag von 13:00 – 16:00 
Uhr original Tichy´s Eismarillenknödel sowie süße Becher von San Marco aus Neusiedl 
am See zum Mitnehmen an (nur bei Schönwetter). Es sind auch Bestellungen unter 
0676 9436060 möglich. 

mailto:rosernick@gmx.at
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Raiffeisenbank Donnerskirchen – geänderte Öffnungszeiten 
 
Ab 01.04.2021 ist der Schalter Donnerstag Nachmittag geschlossen, damit wir mehr 
Zeit für Beratungstermine haben. 
 
Neue Öffnungszeiten: 
MO: 08:00-12:00 Uhr und 13:30-16:30 Uhr 
DI: 08:00-12:00 Uhr 
MI: 08:00-12:00 Uhr und 13:30-17:30 Uhr 
DO: 08:00-12:00 Uhr  (13:30-16:30 Uhr Beratungstermine nach Vereinbarung) 
FR: 08:00-12:00 Uhr und 13:30-16:30 Uhr 

 

UTC Donnerskirchen – Mitgliederversammlung des Tennisvereins 

 

Am Samstag, den 06.03.2021, fand die Generalversammlung des UTC Donnerskirchen 
per online Videokonferenz statt.  Als Ehrengäste durften wir den Landes-
geschäftsführer der Sportunion Burgenland Mag. Patrick Bauer, Vizebürgermeister 
Elmar Rohrer und unseren Bürgermeister Johannes Mezgolits in unserer Onlinerunde 
begrüßen. Der Vorstand erläuterte die Tätigkeiten und finanzielle Entwicklung im 
vergangenen Jahr. Die Kassaprüfung stellte eine einwandfreie Beleg- und Kassaführung 
fest. Der Antrag auf Entlastung des Vorstandes wurde einstimmig angenommen. 
Mario Eder und Elisabeth Jautz wurden einstimmig für die Funktion der Kassaprüfer 
gewählt.   
Abschließend bedankte sich unser Bürgermeister bei der Vereinsleitung, dass der 
Donnerskirchner Eislaufplatz direkt am Tennisplatz aufgebaut werden durfte.  

 

Pfarrinformationen Donnerskirchen – Pfarrer Roman Schwarz 
 
In der Sommerzeit (Ausnahme Karwoche) beginnen die Abendgottesdienste um 
19.00 Uhr! Ab April finden wieder die Sonn- u. Feiertagsgottesdienste um 10.15 Uhr 
in der Bergkirche statt! 
 
KARWOCHE UND OSTERFEST: Wenn die aktuellen Verordnungen für Gottesdienste 
(Stand Freitag, 26. März 2021, 11.00 Uhr) so bleiben, freuen wir uns, die Karwoche 
und die Ostergottesdienste heuer, wenn auch immer noch sehr „eingeschränkt“ aber 
doch, wieder „öffentlich“ feiern zu dürfen. Es ist jedoch aufgrund der Abstands-

https://en.wikipedia.org/wiki/File:Raiffeisen_Bank.svg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
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bestimmungen für die Osternachtsfeier (19:30 Uhr in der Bergkirche) sowie die 
beiden Messen am Ostersonntag (08:00 Uhr in der Dorfkirche und 10:15 Uhr in der 
Bergkirche) eine telefonische Anmeldung – wie zu den Weihnachtsfeiertagen – bei 
Ratsvikar Roman Brunäcker (Tel. 0650/9731101) notwendig.   
Danke für Ihr Verständnis! 
 
 

Do. 01.04. 
GRÜNDONNERSTAG 

19.00 Uhr 
 

Messfeier vom Letzten Abendmahl in der Bergkirche 
           anschl. Ölbergstunde in der Dorfkirche 

Fr. 02.04. 
KARFREITAG 

09.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Kreuzweg zur Bergkirche 
Karfreitagsliturgie in der Bergkirche 

Sa. 03.04. 
KARSAMSTAG 
 

tagsüber 
11.00 Uhr 
19.30 Uhr 

Gebet beim Hl. Grab 
Sext – Mittagsgebet in der Dorfkirche 
FEIER DER OSTERNACHT u. Speisenweihe - Bergkirche 
mit telefonischer Anmeldung! 

OSTERSONNTAG, 04.04. 
Hochfest der 
Auferstehung des Herrn 

08.00 Uhr 
10.15 Uhr 
15.00 Uhr 

Messfeier in der Dorfkirche m. telefonischer Anmeldung! 
Messfeier in der Bergkirche m. telefonischer Anmeldung! 
Rosenkranz in der Dorfkirche 

Mo. 05.04.  
OSTERMONTAG 

08.00 Uhr 
10.15 Uhr 

Messfeier in der Dorfkirche 
Messfeier in der Bergkirche 

 
 

 

 


